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Frau Landrätin 

Marion Dammann 

Palmstraße 3 

79539 Lörrach 
 
 

Anfragen zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 17.06.2020 

 

                                                                                                                      Lörrach, 14.06.2020 
Sehr geehrte Frau Landrätin Dammann, 
 
zur Sitzung des  Jugendhilfeausschuss am Mittwoch, 17.06. übersenden wir Ihnen nachfolgende An-
fragen. 
Sie betreffen die Hilfen für Kinder, Jugendliche und ihre Familien in den Wochen und Monaten der 
durch die Corona-bedingten besonderen Formen der Umsetzung der Jugendhilfeleistungen. 
 

1. durch die Mitarbeiter in den Sozialen Diensten des Fachbereichs Jugend & Familie und der 

spezialisierte Dienste. für den Bereich Hilfen zur Erziehung in den Familien – auch durch die 

Sozialpädagogischen Familienhelfer/innen - den Pflegekinderdienst und die Jugendgerichts-

hilfe 
 

2. in der Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern als Leistungserbringer für Hilfen nach §35a 

SGB VIII z.B. in der Schulbegleitung  für junge Menschen mit Autismus und beim Fachdienst 

Integration für Kinder mit seelischer Behinderung in Kindertageseinrichtungen. 

Wir verweisen dazu auch auf unsere Emails und Anfragen zur Schulbegleitung und deren mit der 
Homeschooling Situation begründeten Aussetzung ab 20.04. sowie die danach angekündigte bedarfs-
bezogene Unterstützung auch für die Zeiten des Homeschoolings. 
 

Kontaktaufnahmen und Berichte von betroffenen Eltern haben uns sehr deutlich vor Augen geführt, 
welch hohe Bedeutung diese Hilfeformen haben, ohne die unser Fokus und die Ziele aus der Sozial-
strategie nicht greifen können für diese Betroffenen. 
  
Wurden und werden die Kinder und Jugendlichen und ihre Familien  bedarfsentsprechend unter-
stützt auch in den Phasen des Wechsels zwischen Präsenzunterricht und Homeschooling, wie es zu-
mindest bis Ende Juni in den Grundschulen und bis zum Schuljahresende im Sekundarbereich zu er-
warten ist? 
 

Da davon auszugehen ist, dass weder in den Schulen noch in den Kindertageseinrichtungen ab dem 
kommenden Schuljahr/Kindergartenjahr die pädagogischen und strukturellen Voraussetzungen so 
wie vor der Corona-Krise sein können und werden, haben Kinder und Jugendliche mit Einschränkun-
gen auch langfristig einen hohen Bedarf an Hilfe-und Unterstützung in ihrer Bildungsteilhabe und der 
sozialen Teilhabe. 
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Auch deren Eltern und die Lehrkräfte an den Schulen sowie die Erzieherinnen in den Kindergärten 
benötigen eine hohe Verlässlichkeit bezogen auf die Fachkräfte, deren Einsatz unerlässlich ist für eine 
gelingende Einbindung im allgemeinen Schulsystem. 
 

Sind die Voraussetzungen und Rahmenbedingungen für die Weiterführung dieser Hilfen gemein-
sam mit dem Kooperationspartner/ Leistungserbringer dieser Hilfeformen der Lebenshilfe Lörrach 
e.V. bedarfsentsprechend für das kommende Schuljahr gesichert? 
 

Die Fachlichkeit und Kompetenz, die im Bereich der Schulbegleitung eine hohe Akzeptanz gerade bei 
den Eltern erlangen konnte, darf auf keinen Fall gefährdet werden, weshalb wir dringend darum bit-
ten, dies auch in finanziell und personell schwierigen Zeiten zu stützen und zu sichern.  
 
In wieweit Sie bereits geplant haben, z.B. unter TOP 12 zu unseren Anfragen zu berichten, geht aus 
der Tagesordnung nicht hervor. 
 

Soweit es möglich ist, bitten wir um Beantwortung und Bericht in der Sitzung. 
 

Weitere konkrete Ausführungen - z.B. bezogen auf die Umsetzung im 2. Halbjahr - nehmen wir gerne 
auch  schriftlich entgegen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Gabriele Weber   
 
    

 

 


